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TG Wiesmoor blickt zufrieden auf das vergangene Jahr zurück
VERSAMMLUNG Vorsitzender Joachim Lammers dankt allen Beteiligten für ihren Einsatz – Neuer Ehrenrat gegründet

Volleyballer und 
Tennisspieler der TG 
mit großem Erfolg. 
Jens Dunkhase neu 
im Vorstand.

WIESMOOR/AH – Erstmalig hat
die Turngemeinschaft (TG)
Wiesmoor zur Ausrichtung
der Jahreshauptversammlung
in ihre neue Mehrzweckhalle
eingeladen, die im Dezember
des vergangenen Jahres einge-
weiht worden war. 

Unter dem Applaus von
mehr als 100 Anwesenden
dankte TG-Vorsitzender Joa-
chim Lammers allen Beteilig-
ten für ihren unermüdlichen
Einsatz, ohne den der Verein
die vielen Sportangebote und
Aktionstage sowie den nun-
mehr dritten Bauabschnitt nie
hätte stemmen können. Die
neue Halle habe sich im
Sportbetrieb und als Austra-
gungsort für Aktionstage be-

reits bestens bewährt, sagte
Lammers. Außerdem habe es
bereits Lehrgänge des Landes-
sportbundes und des Nieder-
sächsischen Turnerbundes
hier gegeben und für das wei-
tere Jahr seien bereits vier
weitere Lehrgänge geplant. 

Der eingeschlagene Weg
müsse nun konsequent weiter
verfolgt werden. „Die TG hat
noch rund eine Million Euro
Schulden, die aus ehrenamtli-
cher Tätigkeit bedient werden
müssen“, sagte Lammers.
Hier könne die TG zum Glück
auf die Hilfe und Unterstüt-
zung der vielen ehrenamtlich
tätigen Vereinsmitglieder zu-
rückgreifen. „Deshalb laden
wir alle Mitglieder auch zu
einer großen Vereinsparty am
7. November in den Torfkrug
Wiesmoor ein und hoffen na-
türlich auf große Beteiligung“,
sagte Lammers. Die TG sei
eben kein Wirtschaftsbetrieb,
sondern ein gemeinnütziger
Verein. Auch Detlev Schoone,

2. Vorsitzender des Kreis-
sportbundes Aurich lobte in
seinem Grußwort die gute Zu-
sammenarbeit mit der TG.
„Hier in Wiesmoor gibt es eine
starke Gemeinschaft“, attes-
tierte er dem Verein ange-
sichts der Entwicklung in den
letzten Jahren. 

Nach 15 Jahren Vorstands-
tätigkeit kandidierte Peter
Heidelberger nicht mehr für
den Vorstand. Ebenfalls stellte
sich Margrit Gerdes-Kleen
nicht mehr zur Wiederwahl
zur Verfügung. Harold
Schoon, ebenfalls ehemaliger
TG-Vorsitzender, dankte Ger-
des-Kleen für das Vorantrei-
ben neuer Sportangebote und
die Entwicklung des Gesund-
heitssports, den sie maßgeb-
lich über viele Jahre beein-
flusst habe. 

Margrit Gerdes-Kleen und
Ingo Kerkau, der seit 1972
maßgeblich den Volleyballbe-
reich der TG steuert, wurden
zudem zu Ehrenmitgliedern

gewählt. Zusammen mit Wil-
fried Bohlsen, Peter Heidel-
berger und Harold Schoon
bilden sie nun den neu ge-
schaffenen Ehrenrat der TG.
Neu in den Vorstand wurde
Jens Dunkhase gewählt. Ilona
Standke, Verena Moder und
Joachim Lammers wurden für
eine weitere Amtszeit bestä-
tigt. 

TG-Vorsitzender Joachim
Lammers hob in seiner Rede
die aktuellen Erfolge der Vol-
leyball- und Tennisabteilung
besonders hervor. Für ihr be-
sonderes ehrenamtliches En-
gagement wurden August Ihn-
ken (Prellball) und Mario Da-
niel (Kickboxen) ausgezeich-
net. Für eine 65-jährige Ver-
einszugehörigkeit wurde zu-
dem Doris Faß besonders ge-
ehrt. Sie habe die Kunstturn-
abteilung viele Jahre maßgeb-
lich geprägt und unter ihrer
Leitung seien zahlreiche
hochkarätige Turnerinnen
hervorgegangen. 

Peter Heidelberger (links) und Margrit Gerdes-Kleen wurden
vom Joachim Lammers (rechts) verabschiedet. BILD: TG WIESMOOR

Die Teilnehmer werfen 
in Großheide auf drei 
Strecken. Der erste 
Abwurf erfolgt um 9 Uhr.
GROßHEIDE/ZAB – Zum nächsten
Saisonhöhepunkt treffen sich
die ostfriesischen Boßeler am
Sonntag: Das Ostfriesland-
pokalfinale steht an. Ausgetra-
gen wird die finale Runde in
diesem Jahr im Norder Kreis-
verband. Rund um die Gast-
stätte „Merkur“ in Großheide
fällt die Entscheidung mit acht
Mannschaften auf drei Stre-
cken.

55 Vereine aus Ostfriesland
haben sich zur ersten Runde
angemeldet. 
Durch drei
Vorrunden 
haben sich die Finalteil-
nehmer gekämpft. Noch im
Rennen ist der Titelverteidiger,
„Ostfreesland“ Reepsholt.
Nach der erfolgereichen Titel-
verteidigung bei den Männern
I in der Landesliga, konnten
die Reepsholter mit dem Sieg
im FKV-Finale am vergange-
nen Sonntag in Garms einen
weiteren Titel verteidigen. Nun
hofft das Team um Matthias
Rahmann in Großheide auch
den dritten Titel und damit das
Triple in dieser Saison perfekt
zu machen. Bereits im vergan-
genen Jahr gewann „Ostfrees-
land“ den ostfriesischen Pokal-
wettbewerb und gehört somit
auch in Großheide zu den Top-
favoriten auf den „Ossipokal“.
Aber auch Dietrichsfeld und
Wiesederfehn sind nicht chan-
cenlos. Die insgesamt acht Fi-
nalisten sind die Sieger aus

drei Vorrunden. Wobei neun
Vereine in der ersten Runde ein
Freilos erhielten. Nach drei
Runden sind mit Berumbur
und Langefeld noch zwei Ver-
eine aus der Kreisliga vertre-
ten. Die Kreisverbände Esens
und Wittmund haben im Fina-
le keine Teilnehmer mehr da-
bei. Dagegen stellen die Auri-
cher das stärkste Aufgebot und

gehen mit vier Vereinen am
Sonntag an den Start. Die Frie-
deburger und die Norder schi-
cken zwei Mannschaft ins Ren-
nen.

Die finale Runde am kom-
menden Sonntag startet be-
reits um 9 Uhr auf der Strecke I.
Der Abwurf auf der Höhe des
Gasthofes „Merkur“ mit den
Männern I. Auf der Strecke II,

der K208, „Südarler Landstra-
ße“, werfen die Männer II, die
ebenfalls um 9 Uhr starten. Auf
dieser Strecke werfen auch die
A-Junioren, die um 9.15 Uhr
beginnen. Die Strecke III ist für
die Frauen und C-Junioren
vorgesehen. Dort machen die
Frauen ab 9.15 Uhr den An-
fang. Die C-Junioren werfen ab
9.30 Uhr.

Reepsholt hofft auf das Triple 
BOßELN Acht Mannschaften kämpfen am Sonntag im ostfriesischen Pokalfinale

Der Reepsholter Erwin Schoon geht mit den Männern II in
Großheide auf der Strecke II an den Start. BILDER: JOCHEN SCHRIEVERS
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TISCHTENNIS

1. Bezirksklasse Herren
SV Komet Walle – TG Ardorf, Freitag, 20 Uhr, 
TSV Jahn Carolinensiel – TG Ardorf, Sonn-
abend, 15.30 Uhr. 
Kreisliga 
TuS Esens – TuS Weene II, Freitag, 20 Uhr. 
1. Kreisklasse 
TG Ardorf III – TSV Holtrop III, Freitag, 20 Uhr. 
Landesliga Damen 
TTG Nord Holtriem – SV Union Meppen,
Sonntag, 12 Uhr, Westerholt.
Bezirksoberliga Damen
SV Ochtersum – TuS Sande II (Spitzenspiel), 
Sonnabend, 15 Uhr.
Bezirksliga Damen 
SV Ochtersum II – TuS Eintr. Hinte, 
Sonnabend, 12 Uhr, 
Bezirksklasse Damen 
TTC Wiesmoor – TuS Victorbur, Freitag,
20 Uhr. 
Bezirksklasse Jungen
TuS Horsten – TSG Westerstede, Sonntag 
12.30 Uhr, 
Kreisliga Jungen 
SV Wittmund – TuS Norderney, Sonnabend, 
12 Uhr, TTC Norden – TTG Nord Holtriem, 
Sonnabend, 13 Uhr, TuS Norderney – SV Witt-
mund, Sonnabend, 14 Uhr, TuS Sandhorst – 
TTG Nord Holtriem, Sonntag 11 Uhr. 
Kreisklasse Jungen 
TuS Zetel – TuS Horsten II, Freitag, 19.15 Uhr. 
Bezirksliga Mädchen
TuS Horsten -– Elsflether TB II (Spitzenspiel), 
Sonnabend 11.30 Uhr.
Kreisliga Schüler  Staffel B 
TuS Horsten (wS) - Vareler TB, Sonnabend 
10.30 Uhr.
Kreisliga Schüler 
SuS Rechtsupweg II – TuS Leerhafe-Hovel, 
Sonntag 14 Uhr, SV Wittmund – TuS Weene 
(wS), Sonnntag 15 Uhr. 

Meisterschaft wird beim SV Ochtersum entschieden
TISCHTENNIS Spitzenspiel in der Bezirksoberliga am Sonnabend gegen TuS Sande II
WITTMUND/SV – Der Blick des
Tischtennis-Damen-Quartetts 
des SV Ochtersum geht Rich-
tung Landesliga. Dazu ist aber
zunächst die Vizemeister-
schaft in der Bezirksoberliga
notwendig. Diese soll am
Sonnabend ab 15 Uhr im
Heimspiel gegen den zuletzt
nicht in stärkster Besetzung
angetretenen Herbstmeister
TuS Sande II errungen werden.
Anschließend würde dann das
Relegationsturnier beim SV
Union Meppen folgen, an dem
weiter der Vizemeister der
Südstaffel, TSV Venne, teilneh-
men wird. 

Bezirksoberliga Damen

Am letzten Spieltag findet
das Spitzenspiel zwischen
dem Tabellendritten SV Och-
tersum und dem Herbstmeis-
ter TuS Sande II am Sonn-
abend ab 15 Uhr statt. Durch
die Ergebnisse des vergange-
nen Spieltages – beide Teams
kassierten Niederlagen – hat
sich eine neue Situation im
Kampf um die ersten Tabellen-
ränge ergeben. Der SV Süder-
neuland II kann von der TuS-
Reserve noch abgefangen wer-
den, wenn sie in Ochtersum
mit drei Punkten Differenz ge-

winnt. Dann bliebe das Och-
tersumer Quartett auf Rang
drei. Gewinnt der SVO aller-
dings, rücken sie auf den zwei-
ten Platz vor und können an
der Relegation zur Landesliga
teilnehmen. Die Aufstiegsaus-
sichten für die Teilnehmer an
dieser Runde sind sehr gut, da
die Landesliga zuletzt nicht
mit der vollen Mannschafts-
zahl besetzt war. 

1. Bezirksklasse Herren

Auch die TG Ardorf befindet
sich in dieser Woche im End-
spurt: Nach dem Spiel beim

Tabellenführer SV Komet Walle
am Freitag um 20 Uhr folgt am
Sonnabend ab 15.30 Uhr die
Partie beim TSV Jahn Caroli-
nensiel. Aktuell stehen die Ar-
dorfer vor den letzten beiden
Saisonspielen auf Rang vier
und können mit zwei Erfolgen
noch den dritten Platz in der
Abschlusstabelle erobern. Da-
gegen belegt der TSV dank der
besseren Spieledifferenz noch
den siebten Tabellenplatz.
Deshalb gilt im letzten Heim-
spiel die Devise eines mög-
lichst guten Ergebnisses.
Selbst eine knappe Niederlage
sichert den Klassenerhalt. 

Der Blick des SV Ochtersum um Renska Rohlfs geht vor dem
letzten Spieltag Richtung Landesliga. BILD: JOACHIM ALBERS

DIE FINALISTEN AUS

DEM HARLINGERLAND

Reepsholt (Kreisverband 
Friedeburg)
Der Titelverteidiger be-
gann diesen Wettbewerb 
mit einem Freilos. In der 
zweiten Runde mussten 
die Reepsholter in Ardorf 
alles abrufen, um die 
nächste Runde zu errei-
chen. Gegen Stedesdorf 
in der dritten Runde zeigte 
das Team dann aber seine 
Klasse und spielte in 
allen Gruppen seine 
Stärken aus. 

Wiesederfehn (Kreisver-
band Friedeburg) 
Bereits in der ersten 
Runde beim Nachbarn in 
Upschört musste sich das 
Team aus Wiesederfehn 
strecken. Leichter wurde 
es in der zweiten Runde 
gegen Utgast, wo ein nie 
gefährdeter Heimerfolg 
eingefahren wurde.
Auch in Ihlowerfehn 
entschieden die Gäste 
bis auf das Duell der 
A-Junioren alle Gruppen 
für sich. 

Dietrichsfeld (Kreisver-
band Aurich)
In der ersten Runde hatte 
das Dietrichsfelder Team 
ein Freilos. In der zweiten 
Runde wurde der Kreis-
ligist Etzel mit 5:0 abge-
fertigt. Auch Mamburg aus 
dem Esenser Kreisver-
band wurde mit 4:1 klar 
geschlagen und so das Fi-
nale erreicht.

Die Frauen werfen auf Stre-
cke III.
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BOßELN

6. Championstour-Etappe in Bekhausen
mit der Eisenkugel

Tageswertung
Männer
1. Ralf Look, Großheide 

 1679 Meter/15 Punkte
2. Keno Vogts, Hollwege  1674/12
3. Matthias Gerken, Kreuzmoor  1662/10
4. Jabbo Gerdes, Willmsfeld  1656/9
5. Harm Weinstock, Rahe  1634/8
6. Nils Stulke, Grabstede  1605/7
7. Thorsten Held, Förrien-Minsen  1543/6
8. Michael Behnke, Wiesede  1481/5
9. Henning Heinen, Spohle  1421/4
10. Andreas Fitze, Wiesede  1420/3
11. Ralf Geiken, Victorbur   1390/2
12. Ralf Klingenberg, Rahe  1384/1
13. Michael Mülder, Sch.-Leegmoor  1377/0
14. Reiner Hiljegerdes, Halsbek  1375/0
15. Arno Thiele, Uttel  1357/0
16. Jens Stindt, Spohle  1349/0
17. Cornelius Folkertsma, Sandelermöns  

 1343/0
18. Tim Wefer, Mentzhausen  1313/0
19. Martin Tjardes, Leerhafe   1294/0
19. Günther Klöver, Akelsbarg  1294/0
21. Bert Stroje, Reepsholt   1264/0
22. Christoph Müller, Kreuzmoor  1249/0
23. Manuel Runge, Kreuzmoor  1245/0
24. Bernd-Georg Bohlken, Grabstede   1235/0
25. Matthias Rahmann, Reepsholt  1233/0
26. Michael Neumann, Burhafe  1220/0
27. Stefan Runge, Kreuzmoor   1155/0

Frauen
1. Anke Klöpper, Upgant-Schott   1338/15
2. Martina Goldenstein, Moordorf   1236/12
3. Rena Broßonn, Müggenkrug   1225/10
4. Kerstin Friedrichs, Dietrichsfeld   1220/9
5. Sandra von Häfen, Kreuzmoor  1210/8
6. Sahra Wienekamp, Norden   1200/7
7. Mareike Rohde, Kreuzmoor  1192/6
8. Corina Janssen, Middels  1184/5
9. Andrea Blonn-Gerdes, Ostermarsch  

 1160/4
10. Gesa Freudenberg, Ihlowerfehn  1151/3
11. Astrid Hinrichs, Schweinebrück   1148/2
12. Kyra Gröne, Halsbek  1137/1
13. Christina Harberts, Reepsholt  1115/0
14. Kathrin Blum, Ostermarsch   1082/0
15. Meike Cordemann, Roggenmoor-Klauhörn 
  1066/0
16. Martina Brouer, Upgant-Schott  1060/0
16. Anja Küpker, Grünenkamp  1060/0
18. Friederike Dettmers, Dietrichsfeld  

 1054/0
19. Gudrun Osterkamp, Bensersiel  1052/0
20. Kathrin Harms, Dunum-Brill  1043/0
21. Anja Weinstock, Rahe  1028/0
22. Ulrike Tapken, Müggenkrug  984/0
23. Feenja Bohlken, Schweinebrück  978/0
24. Hilke Barfknecht, Westeraccum  940/0
25. Fenna Gralfs, Wiefels  913/0

Gesamtwertung
Männer
1. Ralf Look, Großheide  84 Punkte
2. Harm Weinstock, Rahe  63
3. Reiner Hiljegerdes, Halsbek  47
4. Matthias Gerken, Kreuzmoor  33
5. Ralf Klingenberg, Rahe  23
6. Günther Klöver, Akelsbarg  22
7. Arno Thiele, Uttel  21
8. Christoph Müller, Kreuzmoor  20
9. Jabbo Gerdes, Willmsfeld  19
10. Bert Stroje, Reepsholt  19
11. Thorsten Held, Förrien-Minsen  17
12. Michael Mülder, Sch.-Leegmoor  16
13. Manuel Runge, Kreuzmoor  15
14. Matthias Rahmann, Reepsholt  13
15. Nils Stulke, Grabstede  12
16. Andreas Fitze, Wiesede  12
17. Keno Vogts, Hollwege  12
18. Ralf Geiken, Victorbur  10
19. Jens Stindt, Spohle   8
20. Michael Neumann, Burhafe  7
21. Stefan Runge, Kreuzmoor  6
22. Michael Behnke, Wiesede  5
23. Henning Heinen, Spohle  4
24. Cornelius Folkertsma, Sandelermöns  3
25. Martin Tjardes, Leerhafe  2
26. Tim Wefer, Mentzhausen  1
27. Bernd-Georg Bohlken, Grabstede  0
28. Ralf Ubben, Upgant-Schott   0
29. Leif Bolles, Kreuzmoor   0

Frauen
1. Anke Klöpper, Upgant-Schott  66
2. Astrid Hinrichs, Schweinebrück  44
3. Martina Goldenstein, Moordorf  43
4. Sandra von Häfen, Kreuzmoor  37
5. Kathrin Blum, Ostermarsch  28
6. Marion Reuter, Rahe  23
7. Sahra Wienekamp, Norden   22
8. Rena Broßonn, Müggenkrug  22
9. Andrea Blonn-Gerdes Ostermarsch  19
10. Kyra Gröne, Halsbek  18
11. Kerstin Friedrichs, Dietrichsfeld  18
12. Feenja Bohlken, Schweinebrück  17
13. Gudrun Osterkamp, Bensersiel   17
14. Ulrike Tapken, Müggenkrug  17
15. Gesa Freudenberg, Ihlowerfehn  16
16. Kathrin Harms, Dunum-Brill  15
17. Christina Harberts, Reepsholt  13
18. Martina Brouer, Upgant-Schott  13
19. Corina Janssen, Middels  12
20. Magret Schöttler, Reepsholt  10
21. Anja Weinstock, Rahe  9
22. Mareike Rohde, Kreuzmoor  6
23. Meike Cordemann, Roggenmoor-K.   5
24. Anja Küpker, Grünenkamp  4
25. Hilke Barfknecht, Westeraccum  2
26. Fenna Gralfs, Wiefels  0
27. Regina Bosse, Delfshausen   0
28. Friederike Dettmers, Dietrichsfeld  0
29. Kathrin Krutzsch, Stollhamm  0
30. Lisa Osterthun, Bohlenberge  0

Spannung um direkte Qualifikation
BOßELN Der Kampf um den neunten Rang in der Championstour spitzt sich weiter zu 

Anke Klöpper und 
Ralf Look haben den 
Gesamtsieg so gut 
wie sicher. Nachwuchs 
überzeugt.

BEKHAUSEN/RBE – Auch bei
der sechsten Station der
Championstour haben die
Boßler in den Gelben Trikots
der Gesamtführenden den
Ton angegeben. Mit ihrem je-
weils vierten Etappensieg ha-
ben Anke Klöpper (Upgant-
Schott) und Ralf Look (Groß-
heide) den Gesamtsieg schon
fast sicher. Spannend bleibt
es hingegen im Kampf um
den neunten Rang, der die di-
rekte Qualifikation für die
nächste Tour bedeutet.

Der Anwurf von der Auto-
bahnbrücke stellte die Män-
ner vor einige Schwierigkei-
ten. Schon nach dem ersten
Wurf rückte das Ziel, die
Linkskurve bei 1200 Metern
mit sieben Wurf zu erreichen,
in weite Ferne. Matthias Ger-
ken aus Kreuzmoor schaffte
dies als erstes. Er wurde am
Ende Dritter. Harm Wein-
stock aus Rahe hatte nach der
Kurve noch drei Wurf, traf
dort aber nicht die Ideallinie
und musste sich mit Rang
fünf zufrieden geben. Auch
einige junge Werfer mischten
vorne mit. Nils Stulke (Grab-
stede) erreichte mit 1606 Me-
tern Rang sechs, Jabbo Ger-
des (Willmsfeld) brachte es
sogar auf 1656 Meter und so-
mit Platz vier. Keno Vogts aus
Hollwege erwischte einen

starken Tag. Mit 1674 Metern
wurde er schon als Sieger ge-
handelt, doch noch war Ralf
Look auf der Strecke. Er spiel-
te seine ganze Erfahrung aus
und übertraf die Weite von
Vogts um fünf Meter. 

Bei den Frauen zeigte Rena
Broßonn aus Müggenkrug
schon früh, was möglich ist.
Ihre 1225 Meter wurden erst

von der in der vorletzten Paa-
rung startenden Martina Gol-
denstein aus Moordorf knapp
überworfen. Als Letzte ge-
startet, lieferte Anke Klöpper
wie schon bei den vergange-
nen drei Tourstationen einen
nahezu perfekten Wettkampf
ab. Als einzige Friesensport-
lerin war sie in der Lage, mit
dem neunten Wurf die ab-

schließende Kurve zu absol-
vieren. 

Mit den erneuten Siegen
haben Klöpper und Look den
Gesamtsieg so gut wie sicher.
Zudem ist Look mit seinen
bisher erreichten 84 Punkten
auf Rekordkurs. Während an
der Spitze als klar zu sein
scheint, geht es im Kampf um
die direkte Qualifikation für

die kommende Tour sehr eng
zu. Bei den Männern liegen
zwischen Platz fünf und 19
gerade einmal 15 Punkte, die
es für einen Tagessieg gibt.
Nur ein Zähler mehr trennt
Rang fünf von Platz 19 bei
den Frauen. 

Am Sonnabend, 9. Mai,
folgt die vorletzte Etappe in
Esenshamm. 

Der Anwurf von der Autobahnbrücke ist auch für die Werfer
etwas ganz Besonderes.

Rena Broßonn (Müggenkrug) schaffte mit einer starken Leis-
tung den Sprung aufs Treppchen. BILDER: JOCHEN SCHRIEVERS

Reepsholt wiederholt den großen Wurf
BOßELN Der Ostfriesland-Pokal bleibt im Kreisverband Friedeburg

GROßHEIDE/ZAB – 55 Vereine
sind in dieser Saison zum Os-
sipokal angetreten, acht von
ihnen haben das Finale in
Großheide erreicht. Dort setz-
ten sich am Sonnabend die
Boßler aus Reepsholt durch
und wiederholten den Erfolg
aus dem Vorjahr. Den zweiten
Platz sicherten sich die Frie-
sensportler aus Dietrichsfeld
vor Sch.-Leegmoor, Wieseder-
fehn, Norden, Rahe, Berum-
bur und Langefeld.

C-Jugend: Bei den jüngsten
Startern kam Leegmoor als
bestes Team ins Ziel. Rang
zwei ging an Reepsholt mit
einem Wurf und 28 Metern
Rückstand. Dahinter ging es
sehr eng zu. Lediglich Lange-
feld kam mit deutlichem
Rückstand über die Linie. 

A-Jugend: Hier kamen Nor-
den und Reepsholt nach je
fünf Runden zur Wende. Da-
nach folgten mit je sechs Run-
den Leegmoor, Berumbur, Ra-
he und Dietrichsfeld. Wiese-
derfehn und Langefeld benö-
tigten sieben Runden. Auf der
Rücktour sicherte sich Leeg-
moor noch den ersten Rang
vor Reepsholt und Norden. 

Frauen I: In dieser Klasse
gingen gleich drei Teams mit
fünf Runden über die Wende.
Aber auch die nachfolgenden
Mannschaften blieben noch
dicht dahinter. Die ersten drei
verteidigten ihre Plätze bis ins
Ziel. Dietrichsfeld siegte vor
Reepsholt und Norden. Aber
auch die anderen fünf Teams
kamen mit beachtlichen Leis-
tungen ins Ziel.

Männer II: Die Routiniers
des Titelverteidigers machten
von Beginn an Druck. Schon
zur Wende lag das Team vorne
und baute den Vorsprung auf
der Rücktour noch weiter aus.
Nur Dietrichsfeld konnte die
Schlagzahl einigermaßen hal-
ten und wurde Zweiter. Rang
drei ging an Rahe. 

Männer I: Nach dem Ge-
winn der Landes- und FKV-
Meisterschaft zeigte Reeps-
holt auch im Pokal seine gan-
ze Klasse. Ernsthaft mithalten
konnte da nur Dietrichsfeld.
Mit neuem Streckenrekord
machten die Reepsholter den
Gesamtsieg perfekt. In der Ad-
dition beider Gruppen hatte
„Ostfreesland“ eine komplette
Runde Vorsprung auf den
Zweiten aus Dietrichsfeld. 

Bei der anschließenden
Siegerehrung stellte der Lan-
desverbands-Vorsitzende Jo-
hannes Tränapp die Bedeu-
tung des Ostfriesland-Pokals
noch einmal heraus. Nur in
diesem Wettbewerb treten
Boßler verschiedener Alters-
klassen eines Vereins gemein-
sam an. 

Dass es zum Sieg mehr
braucht, als nur eine gute
Männer-I-Mannschaft, hat
sich dabei immer wieder ge-
zeigt. 30 Jahre versuchten die
Reepsholter erfolglos, die be-
gehrte Trophäe zu erringen.
Nun ist es dem Team bereits
zum zweiten Mal in Folge ge-
lungen. Im Herbst werden
wieder zahlreiche Vereine an-
treten, um die Reepsholter Se-
rie zu beenden. 

„Ostfreesland“ Reepsholt feierte den zweiten Sieg in Folge. Das Team war in Großheide ein-
fach nicht zu stoppen. BILD: KBV REEPSHOLT

Für Jan-Enno Willms und
Wiesederfehn blieb der vier-
te Platz. BILD: JOACHIM ALBERS

Hartmut Raveling landete
mit Langefeld auf dem ach-
ten Rang. BILD: JOACHIM ALBERS

Hannah Janssen holte mit
Dietrichsfeld Silber im Pokal-
Finale. BILD: JOACHIM ALBERS
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